
TuRa  Schwimmer*innen  erneut
mit vielen Medaillen

Am  11.06.2022  fuhr  eine  kleinere  Mannschaft  zum
Hochsauerlandwettkampf nach Meschede. Dort sprangen sie wieder
ins Wasser um Bestzeiten und Medaillen zu jagen, was den TuRa
Schwimmer*innen  wieder  erfolgreich  geglückt  ist.  So
erschwammen  sich  10  Aktive  24  Medaillen.

Allen voran zeigte Max Simon (Jg. 2012) welche Früchte hartes
Training  trägt  und  zeigte  über  die  Freistilstrecken  seine
Klasse. Über 400m Freistil schlug Max in 6:34,60 Minuten an
und  verbesserte  sich  um  5,33  Sekunden.  Über  seine
Paradestrecke die 100m Freistil stellte er ebenfalls eine neue
Bestmarke in 1:24,87 Minuten auf und verbesserte seinen alten
und noch sehr frischen Rekord um 1,97 Sekunden. Max wurde über
all seine vier Starts mit der Goldmedaille geehrt.
Ebenso vier Goldmedaillen gewann Nevio Altemeier (Jg. 2011)
mit einer neuen Bestzeit über 50m Schmetterling die er in
43,62 Sekunden absolvierte.
Elias-Noel Kaminski (Jg. 2009) steigerte seine Bestzeit auf
200m Freistil um 8,42 Sekunden auf 2:51,40 Minuten. Zudem
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gewann Elias 2x Gold, 2x Silber und 1x Bronze.
Noah Mo Krause (Jg. 2008) zeigte wie Max das er sich auf den
Freistil  Strecken  sehr  wohl  fühlt,  und  stellte  über  400m
Freistil in 5:48,61 Minuten eine neue Bestzeit auf und wurde
mit Platz eins belohnt. Über die 100m Freistil wurde er mit
ebenfalls mit einer neuen Bestzeit in 1:15,38 Minuten dritter
und über die 200m Freistil wieder erster. Sein jüngerer Bruder
Mika Tom Krause (Jg. 2011) verbesserte sich sehr stark über
die  200m  Freistil  die  er  in  3:09,12  Minuten  schwamm  und
stellte  außerdem  einen  neuen  Persönlichen  Rekord  über  50m
Rücken in 45,80 Sekunden auf. Beide Bestzeiten wurde mit je 1x
Silber belohnt. Seine Zwillingsschwester Mila Fee Krause (Jg.
2011)  erschwamm  sich  vier  Bestzeiten.  50m  Schmetterling
schwamm sie in 44,88 Sekunden, 50m Brust in 50,18 Sekunden.
Über die 200m Freistil zeigte Mila ihren Kampfgeist und wurde
in einer super Zeit mit 3:03,30 Minuten mit der Bronzemedaille
belohnt. Die 100m Brust schwamm sie in 1:49,95 Minuten.
Ihre Vereinskollegin Lina Flüß (Jg. 2011) fühlt sich aktuell
auf den Bruststrecken sehr wohl, was die starken Bestzeiten
belegen.  Die  Bestzeit  auf  50m  Brust  von  letzter  Woche
pulverisierte sie um nochmal 1,18 Sekunden und schlug in 44,75
Sekunden an und wurde erste. Über die 100m Brust konnte sie
sich auch noch einmal steigern und schlug in 1:44,50 Minuten
an.  Dies  wurde  mit  Rang  drei  belohnt.  Den  Medaillensatz
komplettierte sie über die 50m Rücken, hier wurde sie zweite.
Lisa Marie Ebel (Jg. 20006) wurde in 6:22,40 Minuten ebenfalls
in Bestzeit erste. Ihre jüngere Schwester Laura Sophie Ebel
(Jg. 2008) bestätigte ihre Bestzeiten, an denen sie ganz knapp
herankam.
Ihr  Trainer  Christian  Flüß  war  mit  den  Leistungen  seiner
Schwimmer*innen sehr zufrieden. Der nächste Wettkampf wird im
benachbarten Lünen im Freibad Cappenberg stattfinden. Dieser
ist zugleich der Saisonabschluss mit zelten im Freibad bei dem
die TuRa Schwimmer*innen die Saison ausklingen lassen.


